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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

FSV Glauberg III : TTC Florstadt VIII 
Montag, 15.04.2024, 20:15 Uhr

Kleiner macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TTC Florstadt VIII hat der FSV Glauberg III am Montag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 gesammelt. Beim TTC
Florstadt VIII lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Bergheimer / Wirtz im Spiel gegen Schneider /
Albus die Nase vorn. Die richtige Taktik hatten Fuchs / Kleiner beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Balser / Maschke von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Marc Bergheimer beim 3:0 mit
Daniel Balser. Beim folgenden 11:6, 11:2, 11:6 gegen Silke Schneider fand Jürgen Wirtz von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:0 an den Tisch. Udo Fuchs machte mit Carsten Maschke bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Kleiner den
Gastspieler Karl-Heinrich Albus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspieler des FSV Glauberg III und des TTC Florstadt VIII in die Box. Nicht
einen Satzgewinn überließ Marc Bergheimer seiner Gegnerin Silke Schneider beim ungefährdeten 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim Erfolg von Jürgen Wirtz
gegen Daniel Balser konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Karl-
Heinrich Albus war der Gastgeber Udo Fuchs, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle
vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Durch diese Niederlage liegt Albus
nun bei einer Bilanz von 5:17 seit Beginn der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: FSV Glauberg III 9 Punkte, TTC Florstadt VIII 0
Punkte. Michael Kleiner bezwang anschließend Carsten Maschke in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach diesem Einzel steht Kleiner somit
bei 8 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Maschke ein 2:9
ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den FSV Glauberg III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die SG Wolferborn IV am 26.04.2024 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TTC Florstadt VIII wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 26.04.2024 gegen den TTV 1960 Selters IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FSV Glauberg III

Doppel: Bergheimer / Wirtz 1:0, Fuchs / Kleiner 1:0 
Einzel: M. Bergheimer 2:0, J. Wirtz 2:0, U. Fuchs 2:0, M. Kleiner 2:0 

 TTC Florstadt VIII
Doppel: Schneider / Albus 0:1, Balser / Maschke 0:1 
Einzel: S. Schneider 0:2, D. Balser 0:2, K. Albus 0:2, C. Maschke 0:2
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